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Liebe Mitglieder der DGH,

im dritten Jahr des Bestehens hat das HandTraumaRegister (HTR) der Deutschen Gesellschaft für
Handchirurgie (DGH) eine weiterhin sehr positive Entwicklung genommen. Kurz vor dem
handchirurgischen Jahreskongress in Münster möchten wir Ihnen dazu interessante Informationen
geben.

Aktuell nehmen 31 Kliniken am Register teil und geben Daten ein, weitere 25 Kliniken befinden sich
im Anmeldeprozess. Beteiligt sind Maximalversorger wie Universitäts- und BG-Kliniken, aber auch
zahlreiche Häuser in kommunaler oder privater Trägerschaft. Zur Teilnahme berechtigt sind alle
Kliniken, die handchirurgische Akutversorgungen im stationären Rahmen durchführen. Die
Teilnahmevoraussetzungen werden bei Antragstellung durch ein Board des HTR geprüft. Durch den
Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) vom 05.12.2019 „über die Erstfassung der
Regelungen zur Konkretisierung der besonderen Aufgaben von Zentren und Schwerpunkten
(Zentrums-Regelungen)“ hat das HandTraumaRegister eine zusätzliche Aufwertung erfahren.

Inzwischen umfasst das Register bereits mehr als 4000 Datensätze. Der inhaltliche Schwerpunkt des
Registers liegt auf der Erfassung von Daten zu Epidemiologie, Unfallmechanismus und
Verletzungsmuster sowie Inhalten und Ablauf der medizinischen und operativen Versorgung. Die
Daten werden pro Fall einmalig eingegeben, jeweils online nach Abschluss der operativen
Primärbehandlung in der teilnehmenden Klinik. Die Organisation der Datenbank und das
Datenmanagement erfolgen über die AUC - Akademie der Unfallchirurgie GmbH, welche u.a. auch das
TraumaRegister DGU seit vielen Jahren erfolgreich betreut.

Am 13.02.2020 wurde im Rahmen der DGH-Klausurtagung in Mickeln/Düsseldorf die
Arbeitsgemeinschaft HandTraumaRegister gegründet. Bei diesem ersten Anwendertreffen der
teilnehmenden und interessierten Kliniken fand ein umfassender Erfahrungsaustausch statt und es
konnten organisatorische und technische Fragen beantwortet sowie Resultate vorgestellt werden.
Jährliche Treffen und Sitzungen der AG HRT sind vorgesehen.

Während des 60. Kongresses der DGH vom 08.-10.10.2020 in Münster wird mehrfach über das
HandTraumaRegister berichtet, u.a. am 08.10. in einer wissenschaftlichen Sitzung um 13.30 Uhr und
in der Mitgliederversammlung ab 17.00 Uhr. Präsentiert werden die Entwicklung des Registers und
wichtige Ergebnisse der bisherigen Datenauswertung. Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein! Anfang des
Jahres 2021 sollen den teilnehmenden Kliniken erstmals Jahresberichte zur Verfügung gestellt werden.

Weitere Details finden Sie auf der HTR-Homepage unter www.handtraumaregister-dgh.de.
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